
Meldung von www.Fussball24.de vom 29.11.2006 14:29 Uhr.________________________________________________________________________Kahn greift an: «Wir werden noch Herbstmeister»München (dpa) - Kapitän Oliver Kahn vom FC Bayern München bläst zur Jagd auf Spitzenreiter Schalke 04 und rechnet fest mit der Herbstmeisterschaft in der Fußball-Bundesliga.«Auf Grund der schwierigen Voraussetzungen vor der Saison ging es mir eigentlich in der Vorrunde nur darum, sich vorne festzubeißen, um im neuen Jahr das Feld von hinten aufzurollen«, sagte der Torwart des deutschen Rekordmeisters der «Sport Bild», «inzwischen gehe ich so weit zu sagen: Wir werden sogar noch Herbstmeister. Mit zwei Heimspielen gegenüber einem Auswärtsspiel ist das durchaus realistisch.»Drei Spieltage vor Ende der Hinrunde liegen die Bayern mit drei Punkten Rückstand auf Tabellenführer Schalke 04 auf Rang vier. Im Kampf um die Meisterschaft sieht Kahn Werder Bremen und nicht Schalke als härtesten Konkurrenten. «Bei Schalke weiß man nie, was da als Nächstes wieder passiert», meinte Kahn, «wenn wir Herbstmeister werden sollten, muss sich die Konkurrenz warm anziehen. Nach der Vorbereitung sind alle unsere Spieler wieder auf einem Top-Level. Wenn wir dann von Platz eins starten, bin ich schon sehr, sehr überzeugt, dass wir Meister werden.»Trainer Felix Magath steht unterdessen fast wieder der komplette Kader zur Verfügung. Lukas Podolski kehrte nach über vierwöchiger Pause wegen einer Sprunggelenkverletzung ins Mannschaftstraining zurück. Ob der Nationalstürmer bereits im Bundesligaspiel gegen Borussia Mönchengladbach wieder im Kader ist, ließ Magath noch offen: «Er hat sich gut eingefügt, aber man muss abwarten, wann er in den Kader zurückkehrt».Nachdem sich zuletzt schon die länger verletzten Sebastian Deisler, der laut Magath gegen Gladbach nicht von Beginn an spielen wird, und Lucio wieder zurückgemeldet hatten, muss der Trainer derzeit nur noch auf Verteidiger Valerien Ismaél, der sich nach einem Schien- und Wadenbeinbruch in der Rehabilitation befindet, und auf Owen Hargreaves (Wadenbeinbruch) verzichten.Wie Kahn ist auch Magath davon überzeugt, dass seine Mannschaft bis zur Winterpause ihre Qualitäten ausspielt und die gewünschten Ziele erreicht. «Ich will im Dezember an die Bundesligaspitze kommen, im DFB-Pokal in die nächste Runde einziehen und in der Champions League gegen Inter Mailand mindestens Unentschieden spielen, um die Gruppe als Erster abzuschließen», sagte der Coach auf der Vereins-Internetseite. «Ich denke, dass die Aufgaben in der Meisterschaft lösbar sind, so dass wir unser Ziel, am Ende der Vorrunde als Tabellenerster in die Winterpause zu gehen, durchaus erreichen können.»________________________________________________________________________Diesen Artikel finden Sie auch online unter www.Fussball24.de/in/40413


